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Nephrologisches Kolloquium

13.09.2022 - MHH, virtuell

Vorankündigung 2022

11.10. Nierentransplantationskonferenz

15.11. Nephrologisches Kolloquium

19.11. Patientenkonferenz

06.12. Nierentransplantationskonferenz

Die Zertifizierung ist bei der Ärztekammer beantragt.

Organisation:
MedWiss GmbH

17:00 Uhr Fallvorstellung, Ursachen und 
Epidemiologie der chronischen 
Nierenerkrankung

Dr. Robert Greite
MHH, Klinik für Nieren- und 

Hochdruckerkrankungen

17:15 Uhr  Strategien zur frühzeitigen 
Erkennung und optimalen 
Behandlung einer chronischen 
Nierenerkrankung

Prof. Dr. Kai Schmidt-Ott

MHH, Klinik für Nieren- und 

Hochdruckerkrankungen

17:50 Uhr Diskussion

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir heißen Sie herzlich willkommen zum „Nephrologischen

Kolloquium“, das sich diesmal der chronischen

Nierenerkrankung (CKD) widmet. CKD, nach der aktuellen

KDIGO-Definition, betrifft mehr als 10% aller Menschen.

Dies entspricht allein in Deutschland mehr als 8 Mio.

Personen, von denen mehr als 100.000 wegen eines

terminalen Nierenversagens behandelt werden. Hinzu

kommt, dass Hunderttausende von Menschen mit CKD

kardiovaskuläre Komplikationen wie Herzinfarkte oder

Schlaganfälle erleiden.

Was können wir als Ärztinnen und Ärzte tun, um CKD

frühzeitig zu identifizieren und optimal zu behandeln, so

dass Komplikationen verhindert und Lebensqualität erhalten

wird?

Spannende Entwicklungen in den letzten Jahren haben neue

medikamentöse Optionen zur Prävention und zur

kardiorenalen Protektion bei CKD eröffnet. Wir wollen hier

praxisnah die aktuelle Studienlage erläutern und

gemeinsam mit Ihnen diskutieren, wie wir die Erkennung

und Behandlung von CKD verbessern können.

Ihr

Prof. Dr. Kai Schmidt-Ott


